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 AUSGABE NR. 02 |  Sondernewsletter Corona | Februar 2022  |  

 Liebe Leserinnen und Leser, 

Bayern lockert wie angekündigt einige Corona-Maßnahmen. Die neuen Regelungen in Form 
der derzeit geltenden ► 15. Bayer. Infektionsschutzmaßnahmenverordnung (15. 
BayIfSMV) gelten ab heute 09. Februar 2022. Ihr Gültigkeitszeitraum wird zunächst bis 23. 
Februar 2022 verlängert. Die Corona-Regeln im Überblick finden Sie in diesem 
Sondernewsletter.  
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 Corona-Informationen   

 
Neue Corona-Regeln in Bayern: Was hat der Ministerrat am 08. Februar 
beschlossen? 

­ Verlängerung der 15. BayIfSMV bis einschließlich 23. 
Februar 

­ Anpassung zum 9. Februar mit kontrollierten 
Öffnungen  

­ Kapazitätserhöhungen bei Kultur, Sport, Messen und 
Seilbahnen 

­ 3G bei körpernahen Dienstleistungen 
­ Aufhebung der Sperrstunde in der Gastronomie 
­ tägliche Testung bei Infektionsfall in der Kita 
 

 

https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayIfSMV_15/true


 

 

 

Quelle: Bayerische Staatsregierung 

Die Omikron-Welle führt zwar weiter zu Höchstständen bei den Infektionszahlen. Die 
Situation in den Krankenhäusern zeigt aber, dass die Infektionsinzidenz nicht mehr der 
alleinige Gradmesser sein kann: Die Intensivbettenbelegung ist stabil und beträgt nur rund 
ein Drittel im Vergleich zur bisherigen Spitzenbelastung. Die Hospitalisierung steigt zwar 
leicht an, allerdings ist sie weiterhin beherrschbar, und es gibt Krankenhauseinweisungen mit 
und nicht wegen Corona. Droht aber keine Überlastung des Gesundheitssystems, müssen 
die Beschränkungen für die Bürgerinnen und Bürger zurückgefahren werden. Für Bayern ist 
damit der Zeitpunkt zum Einstieg in den Ausstieg der Corona-Maßnahmen gekommen. 

 Die Regelungen für überregionale Großveranstaltungen und sonstige Veranstaltungen 
werden weiter vereinheitlicht. Künftig gilt bei Veranstaltungen (insbesondere Sport) eine 
allgemeine Kapazitätsgrenze von 50 %. Im Kulturbereich (inklusive Kinos) gilt eine 
Kapazitätsgrenze von 75 %. Stehplätze sind bei allen Veranstaltungen zugelassen. Wo 
immer möglich, wird die Einhaltung des Mindestabstands empfohlen. Für alle 
Veranstaltungen gilt außerdem eine absolute Personenobergrenze von 15.000. Im 
Übrigen bleibt es bei den bestehenden Regelungen zur Zugangsbeschränkung (2G plus) 
und FFP2-Maskenpflicht. 

 Die tägliche Besucherobergrenze bei Messen wird dementsprechend von 12.500 auf 
25.000 Personen erhöht. 

 Für Seilbahnen besteht eine Kapazitätsgrenze von 75 %. 

 Bäder, Thermen und Saunen sind künftig unter den Bedingungen von 2G zugänglich. 

 Körpernahe Dienstleistungen (bisher 2G) sind künftig unter den Bedingungen von 3G 
zugänglich. Die hier bisher vorgeschriebene Kontaktnachverfolgung entfällt. 

 Die Sperrstunde in der Gastronomie wird aufgehoben. 

https://www.bayern.de/coronavirus-in-bayern-informationen-auf-einen-blick/


 

 

 Vergleichbar zur Schule soll auch in der Kindertagesbetreuung nach Bekanntwerden eines 
Infektionsfalls in einer Gruppe ab dem nächsten Tag an fünf Betreuungstagen täglich ein 
Testnachweis erbracht werden. Hierfür erhalten die Eltern zusätzliche 
Berechtigungsscheine. 

 Die Regelungen zum regionalen Hotspot-Lockdown werden bis einschließlich 23. Februar 
2022 weiterhin ausgesetzt. 

Quelle: Bericht aus der Kabinettsitzung vom 08.02.2022 

 

► Informationen zum Coronavirus - Häufige Fragen (Bayer. Staatsministerium des 
Innern, für Sport und Integration) 

► Informationen: Coronavirus in Bayern (Bayerisches Staatsministerium für 
Gesundheit und Pflege) 

► Tourismusnetzwerk Franken: umfassende Übersicht und Rahmenkonzepte auch 
auf der Website des Tourismusverbands Franken  

 

Quelle: Bayerisches Staatsministerium für Gesundheit und Pflege 

 

 

Anpassung der Quarantäneregeln für Kontaktpersonen (25. Januar 2022) 

Bayern hat die Allgemeinverfügung Isolation (AV 
Isolation) nach Klarstellungen des Bundesministeriums für 
Gesundheit zur Berücksichtigung des Impf- und 
Genesenenstatus bei Quarantäneausnahmen am 24. 
Januar erneut angepasst. Seit dem 25. Januar fallen 
unter die Ausnahmen von der Kontaktpersonen-
Quarantäne auch Personen, die eine Impfung erhalten 
und eine Infektion mit SARS-CoV-2 überbestanden 
haben. Im Einzelnen sind folgende Personen, die als 

 

https://www.bayern.de/bericht-aus-der-kabinettssitzung-vom-8-februar-2022/
https://www.corona-katastrophenschutz.bayern.de/faq/index.php
https://www.corona-katastrophenschutz.bayern.de/faq/index.php
https://www.stmgp.bayern.de/coronavirus/
https://www.stmgp.bayern.de/coronavirus/
https://www.tourismusnetzwerk-franken.de/corona-informationen/
https://www.stmgp.bayern.de/coronavirus/#Aktuell
https://www.stmgp.bayern.de/wp-content/uploads/2022/02/2022_02_09_uebersichtsgrafik_bayifsmv.png


 

 

enge Kontaktpersonen eingestuft wurden, aktuell von der Quarantänepflicht nach der AV 
Isolation ausgenommen: 

 

1. enge Kontaktpersonen, die vollständig gegen COVID-19 geimpft sind und eine 
Auffrischungsimpfung erhalten haben (Ausnahme dauerhaft ab dem Tag der 
Auffrischungsimpfung), 

2. enge Kontaktpersonen, die 
­ von einer durch Nukleinsäuretest bestätigten COVID-19-Erkrankung genesen sind 

und danach mindestens eine Impfstoffgabe erhalten haben (Ausnahme dauerhaft ab 
dem Tag der Impfung), 

­ von einer durch einen spezifischen positiven Antikörpertest nach den Vorgaben des 
Paul-Ehrlich-Instituts bestätigten COVID-19-Erkrankung genesen sind und danach 
mindestens eine Impfstoffgabe erhalten haben. Der positive Antikörperbefund muss 
zu einer Zeit erfolgt sein, zu der die betroffene Person noch keine Impfung 
gegen COVID-19 erhalten hatte und in einem nach der Richtlinie der 
Bundesärztekammer zur Qualitätssicherung laboratoriumsmedizinischer 
Untersuchungen (RiLiBÄK) arbeitenden oder nach DIN EN ISO 15189 akkreditierten 
Labor erhoben worden sein (Ausnahme dauerhaft ab dem Tag der Impfung), 

­ mindestens eine Impfstoffgabe erhalten haben und danach von einer durch 
Nukleinsäuretest bestätigten COVID-19-Erkrankung genesen sind (Ausnahme 
dauerhaft ab Tag 28 nach der Abnahme des positiven Tests), 

3. enge Kontaktpersonen, die vollständig durch zwei Impfstoffgaben geimpft wurden, wenn 
die zweite Impfung mindestens 15 Tage und höchstens 90 Tage zurückliegt und 

4. enge Kontaktpersonen, die von einer durch Nukleinsäuretest bestätigten SARS-CoV-2-
Infektion genesen sind, wenn die zugrundeliegende Testung mindestens 28 Tage und 
höchstens 90 Tage zurückliegt. 

 

Quelle: Bayerisches Staatsministerium für Gesundheit und Pflege 

https://www.stmgp.bayern.de/coronavirus/#Aktuell
https://www.stmgp.bayern.de/wp-content/uploads/2022/02/2022_02_07_isolation_quarantaene.png


 

 

    

 Nürnberger Land Tourismus  Waldluststr. 1  91207 Lauf a. d. Pegnitz 

Tel. 09123 950-6062  Fax 09123 950-8005 

urlaub@nuernberger-land.de  urlaub.nuernberger-land.de 

Der Landkreis Nürnberger Land, als Körperschaft des Öffentlichen Rechts, wird vertreten durch Landrat Armin Kroder 

Kontakt: Tel. 09123 950-6000  Fax:  09123 950-8001  E-Mail: landrat@nuernberger-land.de 
Zuständige Aufsichtsbehörde: Regierung von Mittelfranken, Promenade 27, 91522 Ansbach 

 

 Fügen Sie bitte die E-Mail-Adresse urlaub@nuernberger-land.de Ihrem Adressbuch oder der Liste sicherer Absender 
hinzu. Dadurch ist gewährleistet, dass unsere E-Mail Sie auch in Zukunft erreicht. 

Sie erhalten diese Mail aufgrund Ihrer Teilnahme / Ihres Interesses am Nürnberger Land Tourismus.  
Sollten Sie keine weiteren Informationen wünschen, schreiben Sie bitte eine kurze Nachricht an urlaub@nuernberger-

land.de. 
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